
  
Inhalt  Veranstaltungsort   

Social Media bezeichnen digitale Medien und 
Technologien, die es Nutzern ermöglichen, sich 
untereinander auszutauschen und mediale Inhalte 
einzeln oder mit anderen zu gestalten. In einem 
praxisorientierten Kurs werden Einsatzmöglichkei-
ten nicht nur vorgestellt, sondern von den Teil-
nehmern ausprobiert und angewandt. Theoreti-
sche Grundlagen werden dabei gemeinsam erar-
beitet und bieten den erforderlichen Hintergrund 
für den Einsatz.  
Der Kurs führt die Teilnehmer in Möglichkeiten ein, 
Social Media in der Projekt- und Öffentlichkeitsar-
beit zu nutzen. Dabei wird anhand verschiedener 
Technologien darauf eingegangen, wie Social 
Media genutzt werden kann, um Termine abzu-
stimmen und zu verwalten, kollaborativ Texte zu 
verfassen, in verteilten Gruppen zu kommunizieren 
und Dokumente einer breiten Öffentlichkeit bereit-
zustellen. Weiterhin werden die Teilnehmer darin 
geschult, Blogs und soziale Netzwerke zu nutzen 
und sich gegenseitig zu vernetzen.  
 
Ziel der Veranstaltung ist es, sich mit den neuen 
Medien vertraut zu machen und für sich selbst und 
die Umweltbildungsarbeit in den Einrichtungen zu 
prüfen, welche Medien unter welchen Zielstellun-
gen nutzbar sind und welcher Aufwand an perso-
nellen oder materiellen Ressourcen damit verbun-
den ist. 
 
Bei der Veranstaltung werden wir uns der Thema-
tik der GPS-Touren und des Geocaching nicht 
zuwenden, da es dazu bereits Fortbildungen 
gegeben hat. 
 

Jugendherberge Görlitz "Altstadt" 
Peterstraße 15 
02826 Görlitz 
http://www.jugendherberge-
sachsen.de/jugendherbergen/jh-goerlitz/portrait/ 
 
 
Anfahrt 

Mit dem Auto: A4 bis Abfahrt Görlitz, weiter auf der 
B6 in Richtung Görlitz bis Laubaner Straße/B99, B99 
bis zum Kreisverkehr Brautwiesenplatz, dann der 
Ausschilderung Jugendherberge folgen. 
Mit der Bahn: DB bis Görlitz, Fußweg ab Haupt-
bahnhof ca. 25 Minuten, Straßenbahn Linie 2 Rich-
tung Wiesengrund und Linie 3 Richtung Marktkauf bis 
Haltestelle Jägerkaserne (4. Station ab Hauptbahn-
hof). 
Fahrgemeinschaften können vermittelt werden. 
 
 
Kontakt
 

Katrin Weiner 
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt 
Akademie  
Wilsdruffer Straße 18, 01737 Tharandt 
 
Telefon/Fax: 035203 44 88 21 / 44 
Email: Katrin.Weiner@lanu.smul.sachsen.de  
 
 
Hinweis zur Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich durch die 
Zusendung des Anmelde- und Fragebogens zur 
Veranstaltung. Andere Anmeldungen über E-Mail 
oder online unter www.lanu.de werden nur als Inte-
ressenbekundung gewertet. 
Anmeldeschluss ist der 27.01.2014. Danach sind 
Anmeldungen bei freien Plätzen noch möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Management für Umweltbildner 
Baustein 6 
 
Neue Medien in der  
Umweltbildung 
Welche Chancen bieten neue Medien den 
Umweltbildungseinrichtungen für ihre 
Öffentlichkeitsarbeit und die Vermittlung 
von Bildungsinhalten? 
 
Veranstaltung B 73/14 
 
Montag, 10.02.2014 bis Dienstag, 11.02.2014 
 
in Görlitz 
 
 
 
 
 

 
   



Referenten  Programm 1. Tag  Programm 2. Tag 
Technische Universität Dresden, Fakultät Wirt-
schaftswissenschaften, Lehrstuhl für Wirtschaftsin-
formatik, insbes. Informationsmanagement 
 
Das Forschungsengagement des Lehrstuhls 
konzentriert sich in Orientierung an den Schwer-
punkten in der universitären Lehre und im Bereich 
drittmittelbasierter Projektkooperationen mit der 
Praxis auf die Kernbereiche eLearning (Rationali-
sierung und Qualitätsverbesserung von Lehr-
/Lernprozessen in komplexen blended learning 
Arrangements durch sinnhafte Automatisierung), 
Unternehmenskommunikation und Wissensmana-
gement (Analyse und semantische Modellierung 
von Informations- und Wissensstrukturierung, 
Organisation und Automatisierung von Stakehol-
der-Kommunikation, Methoden und Verfahren zur 
Verbesserung der Information Literacy und zur 
Unterstützung Organisationalen Lernens). 
 
Christian Kummer ist seit Oktober 2008 Mitarbei-
ter am Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, insbes. 
Informationsmanagement. 
 
Paul Kruse ist seit Juni 2009 Mitarbeiter am 
Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, insbes. Infor-
mationsmanagement. 
 
 
Vorbereitung des Seminars
Wir möchten alle Teilnehmer bitten, uns den 
Anmelde- und Fragebogen ausgefüllt per E-Mail 
bis zum 27.01.2014 zuzusenden. 
 
ACHTUNG! Ein Laptop mit WLAN-Anschluss 
ist mitzubringen.  
 

  Montag, den 10.02.2014 

09:30 Begrüßung 
 Katrin Weiner,  
 Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt
 
09:40 Vorstellungsrunde 
 Grundlagen Internet & Co. 
 
11:00 Vom Internet zum Web 2.0  
 Christian Kummer & Paul Kruse 
 
12:30 Mittagessen 
 
13:30  Social Media in der Gruppenarbeit 
 Gruppenwerkzeuge 
 Filesharing 
 
15:30 Kaffeepause 
 
16:00  Kollaboratives Schreiben 
 Wiki-Arbeit in der Umweltbildung 
 
17:30  Fallstudienarbeit  
 Abschlussdiskussion 
 
19:00 Abendbrot 
 

Rahmenbedingungen
 

Die Veranstaltung wird über die EU gefördert. Es 
wird keine Teilnehmergebühr erhoben. Anmeldung 
verpflichtet zur Teilnahme. 
Alle Teilnehmer werden durch die LaNU für die 
Übernachtung im Doppelzimmer vom 10. zum 
11.02.2014 angemeldet. Änderungen und Wün-
sche zur Übernachtung und Verpflegung (vegeta-
risch?) sind bis eine Woche vor der Veranstaltung 
an die LaNU zu richten. Übernachtung und Ver-
pflegung sind kostenfrei. 

 
 

Dienstag, den 11.02.2014 
 

08:30 Guten Morgen! 
 
08:45 Social Media in der Außendarstellung  
 Blogs – Teil I 
 
10:15 kleine Pause 
 
10:30  Social Media in der Außendarstellung 
 Blogs – Teil II 
 
12:00 Mittagessen 
 
13:00 Soziale Netzwerke und Social Media 
  Monitoring – Teil I 
 
15:30 Kaffeepause 
 
16:00 Soziale Netzwerke und Social Media 
 Monitoring – Teil II 
 Abschlussdiskussion 
 
16:45  Ende der Veranstaltung 
 
 

Hinweis                    
 

Die Veranstaltung ist eingebettet in das Projekt 
„Neue Wege für die Umweltbildung in Sachsen 
und Niederschlesien – Rahmenprojekt des 
Trinationalen Netzwerkes Umweltbildung“. Sie 
wird gefördert über die Europäische Union über 
das Programm Ziel 3 zur Förderung der grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit. Die Veran-
staltung richtet sich an Umweltbildner in Sach-
sen und Niederschlesien.  
Die Vorträge werden in Deutsch gehalten und  
simultan übersetzt.  

 


